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Sin Vorbild
für die deutſchen Fürſten

Der König von Sachſen proteſtiert gegen die
Borromaäus Enzyklika

Was keiner der evangeliſchen Fürſten in dem Lande
Luthers und Melanchthons bis jetzt gewagt für ſich und ſein
Haus öffentlich Proteſt zu erheben gegen die von dem
Jeſuitentum ſpaniſcher Kardinäle durchtränkte Borromäus
bulle des Biſchofs von Rom dem fromme Blätter die Be
zeichnung des friedfertigen Papſtes gegeben haben
Friedrich Auguſt Sachſens gerechter und edeldenkender
König aus dem Hauſe Albrechts des Dritten des Be
herzten wie ihn die Geſchichte nennt er hat s gewagt

Obſchon in den Lehren der katholiſchen Kirche erzogen
die das Bekenntnis von ihren Söhnen verlangt daß ſie die
Jnfallibilität des Papſtes anzuerkennen haben und daß der
Papſt als Oberhaupt der katholiſchen Kirche eine unmitter
bare und ordentliche Gewalt über al le Gläubigen beſitzt
obſchon Bruder eines katholiſchen Prieſters hat König Fried
rich Auguſt keinen Moment gezögert öffentlich zu verkünden
daß er es bedauere wenn der Mann auf dem Stuhle Petri
das evangeliſche Volk ſeines Glaubens wegen gekränkt und
beleidigt habe

Ueber dieſen menſchlich edlen und politiſch klugen Ent
ſchluß des Königs von Sachſen geht uns folgende von amt
licher Seite verbreitete Meldung zu

Dresden 13 Juni König Friedrich Auguſt hat
heute die in Evangelicis beauftragten Staatsminiſter zu

ſich berufen um mit ihnen die durch die Borromäus
Enzyklika geſchaffene Sachlage zu beſprechen Der
König erklärte ſeine lebhafte Genugtuung darüber daß
ſeine Beſtrebungen den konfeſſionellen Frieden im Lande

zu ſichern bisher immer von Erfolg gekrönt geweſen ſeien

Um ſo mehr bedauere er wenn dieſe ſeine Beſtrebungen
gegenwärtig durch ſo ſchwere Angriffe auf die der evange
liſch lutheriſchen Landeskirche angehörende überwiegende

Mehrheit ſeiner Untertanen durchkreuzt würden Der
König eröffnete den Staatsminiſtern daß er deshalb aus
Allerhöchſteigener Bewegung in Ausſicht genommen habe
ein Handſchreiben an den Papſt zu richten Die Staats
miniſter ſprachen im Namen der evangeliſch lutheriſchen

Landeskirche dem Könige für dieſe Entſchließung ihren
wärmſten Dank aus

Sonnabend den 11 Juni ſind die in Evangelicis
beauftragten Staatsminiſter zu einer Sitzung zuſammen

getreten um zu der Borromäus Enzyklika Stellung zu
nehmen Sie haben mit tiefem Bedauern von der die Re
formation verunglimpfenden und damit die evangeliſch

lutheriſche Kirche ſchwer verletzenden Kundgebung Kennt
nis genommen teilen die Entrüſtung der evangeliſchen

Volkskreiſe des Landes hierüber und weiſen jene Angriffe

auf das ſchärfſte zurück Von dem lebhaften Wunſche er
füllt daß der bisherige konfeſſionelle Friede zum Segen
der Bevölkerung bewahrt bleibe halten ſie ſich verſichert
daß die Königliche Staatsregierung eintretendenfalls nach

Maßgabe der Landesgeſetze für den erforderlichen Schutz
ſorgen werde

Dieſer Entſchluß des Sachſenkönigs wird in der ganzen
evangeliſchen Welt freudigen Widerhall finden Vielleicht
miſcht ſich da und dort wo evangeliſche Chriſten wohnen
ein klein wenig bittere Empfindung in den Jubel der Ge
znugtuung daß der summus episcopus der evangeliſchen Lan
deskirche Preußens nicht von derſelben Jnitiative und
Tatkraft beſeelt geweſen iſt daß in Berlin offenbar diploma
tiſche Erwägungen einen ähnlichen Entſchluß verhindert
haben daß politiſche Rückſichtnahme ſich der ſonſt ſo impul
ſiven Art des Königs von Preußen in den Weg ſtellten

Man ſollte doch an jenen Stellen die den König von
Preußen beraten nicht vergeſſen daß die BorromäusAffäre
nur ein Zwiſchenglied aus der ungeheuren Menge der ſchon
ſeit Jahrhunderten bekannten Hochmuts und Verachtungs
Aeußerungen der römiſchen Kirche iſt die dadurch beſonderes
Gewicht erhält weil ſie nicht denkbar iſt ohne eine gleich
zeitige arke politiſche Macht der ſchmähenden Partei
Taten wie die BorromäusEnzyklika haben wir ſchon un
zählige erlebt und man darf wohl mit Beſtimmtheit ſagen
daß wir ihrer auch in Zukunft noch unzählige erleben wer
en wenn wir nichteinmalernſt damit machenſolchen Zwiſchenfällen für alle Zeiten vor

zubeugen

Was iſt da zu tun Die Antwort iſt nicht ſchwer Wir
müſſen jenen Schmähungen die Baſis entziehen aus der ſie
ſo triebkräftig hervorſchießen Was iſt dieſe Baſis Das iſt
die politiſche Macht die ſich der Anhang des Papſtes
in Deutſchland geſchaffen hat Das iſt die Zentrums
partei Dieſe ſtellt an und für ſich ein höchſt merkwür
diges Phänomen dar Jhre Angehörigen ſind ebenſo gut
Deutſche wie wir anderen Man müßte annehmen daß
ſie als Staatsbürger die n äm lichen Jntereſſen und Wün
ſche haben wie wir Trotzdem verfolgen ſie aber Sonder
ziele und ſchlingen aus ihrer Religion ein Band das ſie auch
zu einer anderen Politik führt Dieſe Politik hat gerade in
den letzten Jahren in direktem Gegenſatze zu den Beſtre
bungen der anderen Deutſchen geſtanden Hauptſächlich ſei
an die rein nationale Kolonialfrage erinnert
in der das Zentrum wiederholt zu uns anderen die ſchrofffte
Frontſtellung eingenommen hat Die Spaltung die dadurch
in den Volkskörper getragen wird die Kämpfe die dadurch
verurſacht werden müſſen in jeder Hinſicht als unheilvoll
charakteriſiert werden ſchon deshalb weil ſie einen Teil der
nationalen Arbeitskraft durch politiſche Fehden abſorbieren
und dadurch dem poſitiven Nationalſchaffen entziehen So

mit ſtellt das Zentrum eine Entwicklungshemmung
im deutſchen Volke dar Wir müſſen ernſt machen ſie defi
nitiv beiſeite zu räumen

Es gibt dazu zwei Wege Den einen hat die Regie
rung beſchritten Um den Kampf mit dem Zentrum zu ver
meiden pflegte ſie ſich in den letzten Jahren immer gleich
von vornherein auf die Seite des Zentrums zu ſtellen Da
durch konnten zwiſchen ihr und den Repräſentanten Roms
gar nicht erſt Reibungsflächen entſtehen Das war eben in
ſofern gut als dadurch die Regierung jene Kräfte ſparte die
ſie andernfalls zur Bekämpfung des Zentrums gebrauchte
Ungleich ſchwerer wiegt gegenüber dieſem Vorteil aber der
Nachteil den die Nachgiebigkeit und Konzeſſionsbereit
ſchaft der Reichsregierung im Gefolge gehabt hat Wenn
ſie ſich ſo oft auf die Seite des Zentrums ſchlug ergriff
ſie damit zugleich die Partei der ReaktionDenn das Zentrum unterſtützt nur jene Taten die dem päpſt

lin der Kammer der Abgeordneten folgende Interpellation

lichen Jdeal politiſcher Herrſchaft entſprechen Die römiſchen
Leitziele der Politik laufen darauf hinaus das Volk an ſich
möglichſt wenig regierungsfähig zu machen Regieren ſoll
nach der Auffaſſung des Klerus eigentlich nur der Lan
desherr Das iſt freilich eine feine jeſuitiſche So
fiſtik Denn wenn es dem Klerus einmal gelungen iſt das
Volk aus der Regierung auszuſchalten ſo hat es auch den
Herrſcher ſelbſt ohnmächtig gemacht der darf ja nur tun was
ſein prieſterlicher Beichtvater für geraten hält So
müſſen die Zentrumspläne letzten Endes zur Alleinherrſchaft
der kirchlichen Mächte führen d h zur Verſetzung der ein
zelnen Stagtsbürger in den Zuſtand jeglicher Beſtimmungs
unſreiheit Wohin das führt daß die Folge dieſer politiſchen
Arbeit ein Rückgang des Kulturniveaus derjenigen Nation
iſt die ſich in ſo hohem Maße der Herrſchaft des Kleri
kaſismus unterworfen hat das lehrt uns vor allen Dingen
das heutige Spanien das ſich vollſtändig in ſeiner Macht
befindet Man kann wohl ſagen daß ſchon ſeit Jahrzehnten
in Spanien keine einzige kulturelle Tat von Weltbedeutung
erzeugt worden iſt Das iſt auch natürlich Kultur vermag
nur auf dem Fundament der individuellen Freiheit zu

wachſen

Wir ſind etwas vom Thema abgekommen Um wieder
zum Ausgangspunkt zurückzukehren es iſt falch wenn man
wie es die Regierung tut den Zwiepalt den das Zen
trum in die Nation trägt dadurch zu beſeitigen hofft wenn
man ſich von vornherein zur Vermeidung von Reibungs
flächen auf die Zentrumsſeite ſtellt Mit dem Zentrum
gehen das heißt eben rückwärts gehen Viel
richtiger wäre es deshalb vielleicht wenn man einmal ver
ſuchen ſollte die heutigen Anhänger des Zentrums plan
mäßig dahin zu bearbeiten daß ſie ſchließlich aus ſach
licher Aeberzeugung heraus auf unſere Seite
treten Bis jetzt hat ſich die Regierung immer auf ihre
geſtellt Jetzt müßten wir einmal verſuchen ſie auf unſere
zu ziehen Die Anhänger des Zentrums in dieſem Sinne
ſachlich und ernſthaft zu bearbeiten das dürfte eine der
wichtigſten politiſchen Aufgaben der Gegenwart ſein Wenn
dieſe Arbeit einen Erfolg hat ſo wäre ſie das wertvollſte
politiſche Reſultat das überhaupt in der Gegenwart neben
der Verſtändigung mit der Sozialdemokratie erzielt werden
kann Laſſen wir uns die peinliche Enzyklika Affäre zum
Ausgangspunkt für dieſe Arbeit dienen damit unſere Zen
trumsgegner ſehen daß wir nicht den Kampf ſondern die Er
ziehung die Arbeit wollen

t

Dresden 14 Juni Biſchof D Schäfer das Ober
haupt der katholiſchen Kirche Sachſens hat dagegen Verwah
rung eingelegt daß er öffentlich ſeine Zuſtimmung zu der
Vorromäus Enzyklika gegeben habe Die Enzyklika iſt in
Sachſen offiziell noch nicht verkündet worden

München 13 Juni Die liberale Landtagsfraktion hat

Halle a Dienstag den 14 Juni 1910

eingebracht Die Unterzeichneten erſuchen die Staats
regierung den ſchweren Beleidigungen welche dem Pro
teſtantismus des Königreichs Bayern wie allen evangelt
ſchen Glaubensgenoſſen durch die Borromäus Enzyklika zuge

fügt wurden entgegenzutreten

Schulfragen
Der Einſender des Artikels Noch ein Wort zu

Herrn Oberbürgermeiſter Dr Rives Herren
hausrede in Nr 270 der Saale Zeitung verlangt daß
von Unterſekunda ab bei der Verſetzung in die höhere Klaſſe
nicht mehr die Leiſtungen in Betracht gezogen werden
ſollen ſondern nur das Betragen und der Fleiß daß alſo
die Schüler ohne Rückſicht auf ihre Leiſtungen von Jahr zu
Jahr in die höhere Klaſſe aufrücken und folgerichtig nach drei
Jahren ohne weiteres als reif zum Univerſitätsſtudium ent
laſſen werden ſollen

Was werden die Univerſitäten was die Profeſſoren dazu
ſagen

Bei den Juriſten iſt die Klage ſchon ziemlich alt daß ein
großer Teil der jungen Studenten zu wenig wiſſenſchaftlichen
Eifer von der Schule mitbrächte und infolgedeſſen bei der
erſten juriſtiſchen Prüfung nur mäßige Kenntniſſe und noch
geringeres Verſtändnis aufwieſe Am die ungeeigneten Ele
mente die eigentlich ſchon auf der Schule vom Studium
hätten zurückgehalten werden müſſen vom juriſtiſchen Berufe
fernzuhalten ſind deshalb die Anforderungen bei der juriſti
ſchen Prüfung geſteigert worden

Und es war wohl im letzten Winter daß die Saale
Zeitung einen Bericht der Rede brachte die Profeſſor
Paul in München bei der Jmmatrikulation gehalten hatte
Jn dieſer Rede ſagte er den jungen Studenten ins Geſicht
daß in der langen Zeit ſeiner akademiſchen Tätigkeit die
Vorbildung der Studenten beſtändig abgenommen habe Ein
großer Teil von ihnen gehöre überhaupt nicht auf die Ani
verſität weil ſie zu wenig Sinn und Verſtändnis für die
Wiſſenſchaft beſäßen Bei ſolchem Mangel an Veranlagung
wäre es in ihrem eigenen Jntereſſe geweſen wenn die Schure
ſtrenger gegen ſie geweſen wäre und ſie nicht nur mit Rück
ſicht auf ihren Fleiß und ihre gute Führung bis zur Reife
prüfung durchgeſchleppt und mit dem Reifezeugnis entlaſſen
hätte Durch größere Strenge und häufigeres Sitzenlaſſen
hätte die Schule das wahre Lebensglück dieſer jungen Leute
beſſer begründen helfen als daß ſie ſie durch falſche Nachſicht
verleitete ſich Berufen zuzuwenden für die ſie ihrer ganzen
Veranlagung nach nicht geſchaffen ſeien und in denen ſie bei
dem Mißverhältnis zwiſchen Können und Sollen nur Min
derwertiges leiſten ja womöglich unglücklich werden würden

Und der berühmte Profeſſor und Pädagoge
Th Ziegler in Straßburg durchaus kein rigoroſer
Mann ſchreibt Zu höherer Bildung darf lediglich höhere
Begabung berechtigen Darum iſt Selbſtbeſcheidung der
Eltern und Strenge der Lehrer beim Aufrücken in höhere
Klaſſen und vor allem beim letzten Schritte bei der Ab
gangsprüfung nötig und durchaus zum Nutzen des Schülers

Aehnlich äußerte ſich erſt kürzlich Geheimrat Münch
Jn die höheren Klaſſen ſollten nur ſolche zugelaſſen werden

die durch Begabung und ernſten Willen zu eindringenderew
Studien berufen erſcheinen während jetzt eine große Zahl
ron geiſtig und ſittlich ſehr Mittelmäßigen durchgeſchleppt
werden müß

Aber auch der größte Phyſiker des 19 Jahrhunderts der
ſeiner ganzen wiſſenſchaftlichen Richtung nach kein übertrie
bener Freund des humaniſtiſchen Gymnaſiums wird genannt
werden dürfen Helmholtz hat auf der berühmten Dezember
konferenz 1890 die der Kaiſer zur Reformierung des höheren
Schulweſens berufen hatte die Worte geſprochen Der
Hauptfehler iſt der daß eben zuviel Schüler im Gymnaſium
ſind welche nicht im Gymnaſium ſein ſollten Dieſe ſind
überlaſtet und können nicht mitkommen und werden vielleicht
tumpf

Solche Aeußerungen berühmter Profeſſoren und Ge
lehrten könnte man noch beliebig häufen und alle ſind ſie
ſich darin einig daß das Gymnaſium in ſeinen Forderungen
an die Schüler keinesfalls zurückgehen dürfe daß es ſie eher
ſteigern müſſe im Jntereſſe der Wiſſenſchaft und zur Bewah
rung des Anſehens unſeres Vaterlandes in der wiſſenſchaft
lichen Welt

Halle a 13 6 10
Oberlehrer Dr Fr Wenzla u
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Der Kaiser und die Schulfragen
Unter den Gäſten des Kaiſers bei der diesjährigen Nordland

fahrt wird ſich auch der Regierungs und Schulrat Dr Kom o
rowske aus Potsdam befinden Dr K ſoll deshalb zur Teil
nahme an der Nordlandfahrt eingeladen worden ſein weil ſich
der Kaiſer von ihm gelegentlich über neuzeitliche Schulfragen
inforwieren laſſen will Schon vor längerer Zeit hat der Kaiſer
bekanntlich geäuhert daß das Schulweſen noch mehr nach neuzeit
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lichen Geſichksp unkte n ausgeſtalket werden müſſe daß ei Freund
ſt

der Reformſchule ſei

Deutſches Reich
Die nationalliberale Sozialpolitik
Den offiziöſen Berl Pol Nachr haben die Be

ſchlüſſe nicht gefallen welche in der Reichsverſicherungskom
miſſion auf Grund nationalliberaler Anträge
gefaßt worden ſind Es handelt ſich dabei um die Erhöhung
der Grenze für die Krankenverſicherung bis zu einem Jahres

ine e e bisher e ehe um Iührung ungszwan r die ohne Entgeltbeſchäftigten Lehrlinge Die B P meinen dazu dieſe
Anträge ſeien ein draſtiſcher Beweis dafür wie die Na
tionalliberalen den Wettlauf des Zentrums und der Sozial
demokratie um die Wählermaſſen mitmachen wollen und
wie ſie die Fühlung mit den Kreiſen die vornehmlich ihreWählerſchaft bilden verlieren und infolgedeſſen auch kein
Verſtändnis für die Intereſſen dieſer Kreiſe haben Jn
der Unterſtellung die Partei veranſtalte mit Zentrum
und Sozialdemokratie eine Art politiſchen Wett
laufs liegt die Jnſinuation daß die Nationalliberalen ſich
bei ihren ſozialpolitiſchen Anträgen n von ſachlichen
ſondern von San ne ückſichten tenlaſſen Dieſe Jnſinugation verdient eine ſofortige Kenn
zeichnung Die Sozialdemokraten wollten die Verſicherungs
grenze nämlich von 2000 auf 5000 erhöhen während das
Zentrum die Ausdehnung bis zu 3000 Mark beantragte
Demgegenüber beſchränkte ſich der dann auch zum Beſchluß
erhobene Antrag der Nationalliberalen auf 2500 Mark
woraus hervorgeht daß dieſe Partei von vornherein und
bewußt hinter den Demonſtrationsanträgen des Zentrums
und der Sozialdemokraten zurückblieb indem ſie nur bis zu
jener Grenze ſchritt die ſie eben als mit den gewerblichen
Intereſſen noch für vereinbar hält Wenn die B P
dieſes Rennen bei dem der eine Teilnehmer überhaupt
nur bis zur Hälfte des Weges mitgeht einen Wettlauf
nennen wollen ſo wollen wir ihnen das Vergnügen laſſen
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Der Streit um den Saale Elſterkanal
Graf Hohenthal Dölkau hat bekanntlich vor einiger

Zeit im Herrenhauſe ſich über den Saale Elſter
Kanal geäußert und dabei das Jntereſſe der Luppe
anwohner ſtark betont Dem hat ſich ein in den Leipz N
Nachr erſchienener Artikel von Dr Dieck ein Kohlen
intereſſent angeſchloſſen Demgegenüber weiſt ein imMerſeburger Korreſpondent n Artikel darauf
hin daß es beunruhigend wirken muß wenn man ſieht wie
von einer Seite deren Einfluß nicht zu unterſchätzen iſt
in einer derart außergewöhnlichen Einſeitigkeit die Vor

teile der einen Linie unterſtrichen die der andern ver
ſchwiegen und ebenſo die Schwierigkeiten der einen hervor
gehoben die der andern nicht erwähnt werden
Graf Hohenthal hatte ſpeziell das Creypauprojekt
bekämpft Das ſächſiſche Projekt litte an dem Fehler die
Landwirtſchaft zu ſchädigen dem Bergbau der Jnduſtrie
keine Vorteile zu bringen auch waſſerbautechniſch nicht un
bedenklich zu ſein Alles das falle bei dem preußiſchen
Projekt Schiffbarmachung der Luppe und Verbeſſe
rung des Hochwaſſerabfluſſes in der Elſteraue fort All
die Ausführungen des Grafen Hohenthal werden in dieſem
Artikel als unrichtig bezeichnet Dann wird auf ein drittes
rermittelndes Projekt hingewieſen das im Tiefbauamt der
Stadt Leipzig ſeine Entſtehung hat und unter Anreg von
vier Schleuſen und Vermeidung des Hebewerkes direkt nach
Röſſen führt Damit erledigen ſich die Einwände gegen das
Hebewerk Das Projekt iſt mit 11,9 Millionen um 15,1
Millionen billiger wie das Luppeprojekt und wie ausge
führt noch um 5,7 Millionen billiger wenn man neben ihm
die Entwäſſerung der Luppe getrennt durchführt Es führt
unmittelbar an den bedeutenden Wallendorfer Kohlenfeldern
hin die wohl in dieſer Gegend die meiſte Ausſicht auf
ſchnellen Aufſchluß haben werden und es hält ſich auch von
den Dr Dieckſchen Feldern nicht weiter entfernt als das
Auenprojekt Beim Bau der Creypau Linie wird die Stadt
Merſeburg mit ihren 20000 Einwohnern die hieran
ein dringendes und unabweisdares Jntereſſe hat mit einbe
zogen und es findet bei dieſer Linie die Bahn von Süden
und Weſten her einen um 6 bis 7 Kilometer näheren An
ſchluß während nur ſie den von Leipzig aus ebenfalls er
warteten Schiffahrtsverkehr von Weißenfels Naumburg und
dem Unſtruttale her überhaupt in Frage kommen läßt Es
bietet ferner dieſe Linie die Möglichkeit eines leichten und
müheloſen Anſchluſſes der gewaltigen Kohlenwerke des
unteren Geiſeltals mit ihren ungeheuren Feldern bei denen
es ſich nicht um Zukunftsträume handelt Schließlich ge
währleiſtet dieſe Linie in weit höherem Maße als das

ren die techniſch glatte Abwicklung des Verkehrs
weil nur dieſen und nicht auf die Beförderung der Ab
wäſſer beim ebe des Kanals Rückſicht zu nehmen iſt

Unter dieſen Umſtänden iſt die Bevölkerung Merſeburgs
davon überzeugt daß eine Entſcheidung über beide Projektenicht getroffen werden wird ehe die mitwirkenden Behörden

von einer höheren Warte aus Licht und Schatten abgewogen
die Intereſſenten gehört und auf Grund eingehender ſach
verſtändiger Gutachten ſich ein Urteil gebildet haben

Parteinachrichten
Zur Wahl Friedberg Bücdingen

ETB Friedberg 14 Juni Jn einer äußerſt ſtark be
ſuchten Verſammlung ſprach geſtern als am Vorabend der
Wahl der Abg Baſſermann und erklärte daß der
Ausgang der Wahl von großer Bedeutung
ſein werde für die Entwickelung der Partei
verhältniſſe im Reiche und in Heſſen Herr Baſſer
mann gab ein Bild von der Entwickelung der politiſchen

Verhältniſſe

Bei der Stichwahl in UſedomWollin haben die Na
tionalliberalen die Parole ausgegeben für dennſervativen Kandidaten zu ſtimmen Die Anhänger der

ko
Fortſchrittl Volkspartei ſind ſich über eine Wahl

parole noch nicht
weldet wird

ſig geworden Wie aus Swinemünde
die vortigen

iemlich ſtürmiſchen verlaufenen Verſammlung über die

rage ob in der tie lam 17 Juni der Kon
er derervative v B iald t Kunze zuwählen ſei zu keinem Reſultat e Herrendorfer

der als freiſinniger Kandidat aufgeſtellt war und in der
Haup l durchfiel empfahl der Verſammlungdie Wahl v Böhlendorffs Die Mehrheit vertrat

die Anſicht daß der Sozialdemokrat Kunze
von Uebeln das kleinere ſei Es ſind nunmehr Ver
hand mit den Delegierten des Freiſinns von Uecker

münde eingeleitet worden

Ueber die Erſatzwahl in Jauer LandeshutBolkenhain wird
der Freiſinnigen Ztg aus Landeshut geſchrieben

Die konſervative und die bündleriſche Preſſe bemüht ſich
krampfhaft zu behaupten die Konſervativen im Wahlkreiſe Jauer
Landeshut Bolkenhain wären ausnahmslos oder doch zum über
wiegend größten Teil der Wahlparole für Büchtemann zu ſtim
men gefolgt Dieſe Behauptungen ſind ſo falſch als nur möglich
Die Fortſchrittliche Volkspartei hatte noch Reſerven aus den
eigenen Reihen und aus der im Wahlkreiſe allerdings nicht
ſehr ſtark vertretenen nationalliberalen Partei Die
Partei war ſofort nach dem Hauptwahltage eifrigſt bemüht dieſe
Reſerven für die Stichwahl heranzuziehen und es iſt ihr dies auch
in Stadt und Land im weiteſten Umfange gelungen Es läßt ſich
weiter aus den Ergebniſſen der einzelnen Ortſchaften ziffernmäßig
nachweiſen daß die Zentrumswähler nur zum Teil der von ihrer
Parteileitung gegebenen Wahlparole ſich der Stimmabgabe zu
enthalten nachgekommen ſind ein anderer erheblicher Teil ſtimmte

für den Sozialdemokraten Es traten aber auch in
nicht wenigen Orten Zentrumswähler für den freiſinnigen Kan
didaten ein Die konſervative Preſſe verſtößt alſo gegen die
Wahrheit wenn ſie behauptet die 3000 Stimmen mit denen Herr
Büchtemann über den Sozialdemokraten ſiegte ſeien überwiegend
aus dem konſervativen Lager gekommen

t

Ausland
Gegen den Vatikan

Jn der geſtrigen Kammerſitzung in Rom hielt ein anti
klerikaler Profeſſor eine längere Rede gegen den
Vatikan Die Rede wurde von der äußerſten Linken mit großem
Beifall aufgenommen Der Redner erklärte

der Heilige Stuhl verweigere den Völkern die Denkfreiheit
und die geiſtige Selbſtändigkeit Er griff alsdann
verſchiedene religiöſe Jnſtitutionen in ſehr ſcharfer Weiſe an
und ſchloß ſeine Rede indem er erklärte man beginne nicht nur
in Jtalien ſondern in der geſamten ziviliſierten Welt zu fühlen
daß in Jtalien alles was Anterricht und Bildung des Ge
wiſſens betrifft vernachläſſigt ſei Es ſei eine Schande für
Jtalten daß dieſes Land das doch in mancher anderen Hin
ſicht an der Spitze der Kultur marſchiere bezüglich der Ge
wiſſensfreiheit der ſittlichen Feſtigung und
wirklichen Charakterſtärke noch ſo ſehr im Rückſtande
liege in dem die Macht der katholiſchen Kirche es nun ſchon
über tauſend Jahre erhalten hat r

Unſtimmigkeiten zwiſchen Serbien
und Montenegro

Jn maßgebenden Kreiſen zu Cettinje herrſcht eine
ſtarke Verſtimmung gegen Serbien weil Kö

t Peter darauf verzichtet hat zu den Jubiläumsfeier
lichkeiten nach Cettinje zu kommen Die ſerbiſche Regierung
ließ durch ihren Geſandten in Cettinje die Forderung ſtellen
daß alle in der bekannten Bombenaffäre Verurteilten be
gnadigt werden Sonſt könne König Peter nicht nach
Cettinje kommen trotzdem man dies auch in Rußland gern
ſehen würde Die montenegriniſche Regierung wies jedoch
entrüſtet dieſe einer Erpreſſung gleichkommende Forderung
zurück Gleichzeitig ließ man von Cettinje aus in Belgrad
wiſſen daß man den Miniſterpräſes Paſchitſch im Gefolge des
Königs Peter in Cettinje nicht empfangen könnte König
Peter verzichtete deshalb auf die Teilnahme an den Feier
lichkeiten und wird den Kronprinzen Alexander nach
Cettinje entſenden aber auch nicht zu den Feierlichkeften
ſondern vorher was dort als Bekeidigung aufgefaßk wird

Ueberdies t man in Montenegro ſehr ungehalten über
die neuerliche heftige Kampagne in der Belgrader und einem
Teil der übrigen ſüdſlawiſchen Preſſe gegen den Fürſten Niko
laus da man überzeugt iſt daß dieſe von Belgrad aus zu
dem Zwecke inſpiriert iſt gegen die eventuelle Er
hebung Montenegros zum Königreich ſowie
gegen die Jubiläumsfeierlichkeiten im allgemeinen Stim
mung zu machen

Deutſche Erfolge
London 14 Juni Auf der land wirtſchaftlichen Aus

ſtellung in Buenos Aires erhielten 21 deutſche Pferde
18 Preiſe davon 3 goldene 5 deutſche Rinder erhielten
5 Preiſe Am 10 Juli wird in Buenos Aires die inter
nationale Eiſenbahnausſtellung am 12 Juli die Kunſtaus
ſtellung eröffnet

Ein Zwiſchenfall im Piräus
Aus Bukareſt verlautet Ein Zwiſchenfall im Hafen von

Piräus wo der griechiſche Pöbel das rumäniſche Schiff
Jmperatul Trajan angegriffen habe erhält

durch den Umſtand eine ernſte Wendung daß auch eine An
ahl Matroſen der griechiſchen Kriegsmarine

an dieſen Ausſchreitungen beteiligten Als Paſſagiere
befanden ſich an Bord des rumäniſchen Schiffes die beiden
Kinder des rumäniſchen Kronprinzenpaares

Kleine Fagesnachrichten
Das Zarenpaar

reiſt aunmehr am 15 d M in dis Schären Die Rückkehr iſt
vorläufig für den 19 Juli in Ausſicht genommen
Verhaftung bulgariſcher Offiziere

Auf Befehl König Ferdinands wurden zwanzig bul
gariſche Offiziere verhaftet weil ſie den feierlichen
Empfang des türkiſchen Thronfolgers Juſſuff Jzzedin mißbilligten
Türkiſchbulgariſche Verhandlungen

Aus Sofia wird gemeldet Der Premierminiſter der Mi
niſter des Aeußern Bulgariens und Rifaat Paſcha hatten eine
längere h wobei beſchloſſen wurde den ſchwebenden
bekannten türkiſch bulgariſchen Verhandlungen ſobald wie mög
lich einen konkreten Ausdruck zu verleihen durch Ausarbeitung

Fortſchrittler in einer der nötigen Konventionen

Die ſerbiſche Miniſterkriſis
wird wahrſcheinlich ſchon heute beendet betven

Miniſter ſollen in ihrem Amte verbleiben
Ein Denkmal für die Fremdenlegion

Jn Saida in Algerien wurde kürzlich ein Denkmal enthüdas zur Erinnerung an die Soldaten ar errice t
iſt die in den Kämpfen in Süd Oran den Tod ſanden Es
ein Werk des Bildhauers Robert Delandre auf einem Piedeſtal
zu dem Stufen hinanführen ſteht in kriegeriſcher Haltung ein
Offizier des Kolonialheeres der in einer Hand die franzöſiſche
Fahne ſchwingt und mit dem Degen in der anderen auf einen am
Fuße des Piedeſtals kauernden rieſigen Löwen weiſt

S

Gerichtsverhandlungen
Das Jagdrevier des Majors v Schönebeck

Allenſtein 14 Juni Die Verteidiger der Frau von Schöne
beckWeber die Rechtsanwälte Bahn und Salzmann haben geſtern
eine Fahrt ins Jagdrevier des Majors v Schöne
beck unternommen Es iſt ein 10 000 Morgen großes Forſt
gelände das in der Nähe des Wulpingſees liegt etwa zwei Meilen
von Allenſtein entfernt Schönebeck hatte ſich dort ein ſchönes
Jagdhäuschen eingerichtet in dem ſich auch ſeine Frau zuweilen mit
Goeben auſgehalten hat ob mit oder ohne Wiſſen des Majors
v Schönebeck ſteht noch nicht genau feſt Goeben hat ſeinerzeit
behauptet daß er in dieſem Revier leicht hätte den Major
v Schönebeck beſeitigen können ohne daß der Verdacht auf ihn
gefallen wäre Die Oertlichkeit wird daher in der
Beweis aufnahme noch eine Rolle ſpielen Heute
Dienstag wird die Verhandlung fortgeſetzt Es werden zunächſt
der Kriegsgerichtsrat v Konradi und mehrere Rittmeiſter von
den Schönebeck Dragonern vernommen werden Dann dürfte der
Kommiſſar Wannowski an die Reihe kommen Das Ehepaar
Weber kehrte geſtern abend von den maſuriſchen Seen nach Allen
ſtein zurück

Provinzial Nachrichten
Gewitterſchäden

e Oſendorf 13 Juni Blitzſchläge Bei dem am
Sonnabend nachmittag über unſere Gegend ziehenden Gewitter
ſchlug der Blitz in das Wohnhaus des Fleiſchermeiſters Schmidt
und verurſachte durch Zertrümmerung des Geſimſes auf ſeiner
Bahn nicht unerheblichen Materialſchaden Der Meiſter ſelbſt
wurde auf die Straße geſchleudert und erlitt durch
den Sturz auf das Pflaſter eine Verletzung an der Stirn und biß
ſich erheblich in die Zunge Jm benachbarten Döllnitz traf
ein ſogenannter kalter Schlag das Wohnhaus des Kaufmanns
Schnelle r leider ſtreifte er die im Laden befindliche 18jährige
Tochter und rief bei dieſer Lähmungserſcheinungen hervor Ein
dritter Strahl fand ſernen Ausgleich im Walde

b Wiedemar 13 Juni Blitzſchlag Bei dem am
Sonnabend über unſeren Ort gegangenen Gewitter ſclAug der Blitz
in das Haus des Zimnerers Züllich Dabei wurde die Ehefrau
des Beſitzers vom Blitz getroffen Sie erholte ſich jedoch bald
wieder Nur dem ſchnellen Eingreifen unſerer Feuerwehr iſt es
zu danken daß ein Umſichgreifen des Feuers auf angrenzende
Gebäude verhütet wurde

p Rüxleben b Nordhaufen 13 Juni Ein ſchreckliches
Unwetter ging am Sonntag nachmittag 244 Uhr über unſerer
Gegend nieder Der Hagel war ſo furchtbar daß alles vernichtet
wurde An der Weſtſeite des Ortes iſt keine Fenſterſcheibe mehr
ganz Die ungeheueren Waſſermaſſen riſſen die zum Kaltberg
werk Ludwigshall gehörigen Halden nieder und ſchlemmten ſie
ins Dorf wo ſie ſich meterhoch ſtauten Jm Gaſthof zum Zoll
mußten die Gäſte auf die Tiſche ſteigen Am Abend glich die
Umgebung noch einem unüberſehbaren Sletſcherfelde
das auf ſeinen abſchüſſigen Stellen von Schlammoränen
durchzogen war Die niedrigliegenden Felder ruhen unter Schlamm
und Schutt Kein Halm iſt ſichtbar Die Regenmaſſen haben die
Auen der Wipper in einen See umgewandelt das
ganze Landſchaftsbild erinnert an die grauenvolle Ueberſchwem
mung vom 4 Februar 1908 Groß iſt der Schaden den das An
wetter angerichtet hat Zur Linderung der Not muß eine behörd
liche Hilfsaktion eingeleitet werden Noch heute mittag ſind
weiße Hagelmaſſen ſichtbar

F Köthen 13 Juni Ein ſchweres Gewötter,
begleitet von wolkenbruchartigem Regen und ſtarkem Hagel
ſchlag entlud ſich geſtern nachmittag in der vierten Stunde
über unſerer Stadt Die Abzugskanäle vermochten die
Waſſermaſſen nicht aſſen ſo daß die tiefer gelegenen
Straßen bald hoch waren Jn den Kellernſtand das Waſſer fußhoch Der Hagel hat an Feld und
Gartenfrüchten bedeutenden Schaden angerichtet deſſen Höhe
ſich ſo ohne weiteres noch nicht überſehen lä Verſchiedene
Gebäude wurden von kalten Schlägem getroffen

Wieder ein Mittagsbeſtellgang v
Schkeuditz 13 Juni Erfreulichen Erfolg hat derz eet gehabt mit einer Eingabe an die

Kaiſerliche Oberpoſtdirektion Halle Jn der Eingabe war
eingehend auf die große Schädigung hingewieſen worden
welche der Wegfall des Mittagsbeſtellganges der Briefpoſt
im Gefolge hat Nun ging dem hieſigen Magiſtrat durch
deſſen Hände die Petition der Poſtbehörde zugeſtellt wurde

Die jetzigen

der Beſcheid zu daß dem vom Bürgerverein durch Ver
mittelung des Magiſtrats ausgeſp n Wunſche die
Briefbeſtellun Weiſe ausführenwieder in
zu laſſen entſprochen werden wirdAls Zeitpunkt des Eintritts der Aenderung iſt der
15 Juni beſtimmt worden

Witterungsbericht vom Brocken
13 Juni

An dieſen Juni werden wir wohl noch lange zurückdenken
Eine ſo anhaltende hochſommerliche Hitze haben wir im Mai und
Juni auf dem Brocken nur ſelten gewöhnlich wird ſie durch Ge
witter und ſtarke Regengüſſe wenigſtens v unter
brochen Diesmal dauert die hohe Temperatur bereits ſeit dem
2 d M an Es ſcheint nun allerdings eine Wetteränderung be
vorzuſtehen Der Luftdruck nimmt langſam ab da ſich von Weſten
her ein Depreſſionsgebiet nähert und das Hoch zurücdrnnen
In der vergangenen Woche hatten wir auf dem Brocken er
Fern und drei Nahgewitter zu verzeichnen die häufig ſich
Telephon und Telegraphenleitung als Blitzableiher au Die
hatten und fortgeſetzt bedeutende Störungen derGewitterneigung dürfte noch fortdauern bis der tiefſte Purte

Depreſſion uns erreicht hat Wir können jomit auf weitere
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200 Mark und die Haftſummen für den Anteil auf 1000 Mark

trungunkenen Knaben iſt die Leiche des 12jährigen Paul Schnei

rechnen nachher wird bei weſtlichen Winden ſtärkerefolgen Rauhes und ter et ehe
mir nicht zu erwarten auch dürfte die Temperatur kaum unter

normalen Werte ſinken ed Kuf dem Brocken betrug am Sonntag früh die Temperatur
46 Gr mittags 15 Gr und abends 12 Gr Wärme Auch hatten
r am 12 wieder zwei Gewitter hier oben Heute früh 12 Gr
Wärme ſchwacher Südweſtwind Storke Dunſtſchichten lagern
n der Ebene dabei iſt der Himmel mit ſchwarzen Gewitterwolken
an bedeckt Heute vorm 102 Uhr erſchien im Süden ein Ge
Mitter das langſam im Oſten vorüberzog Der Touriſtenverkehr
war am Sonntag ſehr lebhaft auch trafen zwei Sonderzüge auf

dem Brocken ein So war der Möbeltransportverband mit unge
fähr 100 Perſonen hier oben außerdem der Landwehrverein
Zörbig 250 Perſonen Heute wird der Freundſchaftsklub Ham
burg 160 Perſonen auf dem Brocken eintreffen

Keine Einigung
Leipzig 13 Juni Die heutigen Verhandlungen im Leipziger

gaugewerbe ſind ergebnislos verlaufen da die Arbeitnehmer die
ihnen angebotene Lohnerhöhung um 3 Pfg als völlig ungenügend
zurückwe iſen

Opfer der Fluten

Leißling 13 Juni Beim Baden in der Saale bei Leiß
ling iſt der 20jährige Kürſchner Fritz Radicke von hier geſtern er
trunken Der Fall mahnt wieder ernſt daran nicht in der offenen
Saale zu baden

Sandersleben 12 Juni Jn Drohndorf fiel kürzlich morgens
das 1 jährige Söhnchen des Mühlenbeſitzers Külz in die Wipper
und ertrank

Ammendorf 13 Juni Die freiwillige Feuer
wehr hielt am Freitag eine kurze Uebung ab Jn der ſich an
ſchließenden Verſammlung bildeten den Hauptgegenſtand der Ver
handlungen die Angelegenheiten des vom 15 418 Juli d J in
Halberſtadt ſtattfindenden Provinzial Verbands
tages mit dem eine Ausſtellung verbunden iſt Als Abgeordnete
wurden die Kameraden Valentin Winkelmann Otto
und Möhle gewählt Zum Schluß wurde der letzte Brand in
Beeſen in feuerlöſchtechniſcher Hinſicht einer Beſprechung unter
zogen

Zwintſchöna 13 Juni Gaſtwirteverſammlung
Der Verein der Gaſtwirte von Ammendorf und Umgegend hielt
in vergangener Woche bei Herrn Gaſtwirt Horn hier ſeine Monats
verſammlung ab Nach Verleſfung und Genehmigung des Proto
kolls regte die geſetzliche Neuerung an den Bierleitungen eine
Debatte an indem geklagt wurde daß Kohlenſäureverluſte ein
träten Dies wäre jedoch lediglich auf mangelhafte Dichtung zu
rückzuführen Noch einige andere den Verein ſpeziell angehende
Fragen fanden Beſprechung und Erledigung Beſchloſſen wurde
noch die nächſte Verſammlung bei Herrn Gaſtwirt Ferch in Lochau
abzuhalten An den geſchäftlichen Teil ſchloß ſich noch ein
kollegiales Beiſammenfein

J Weſenitz 13 Juni SSkelettfunde Bei den Aus
ſchachtungsarbeiten unmittelbar hinter der zur hieſigen Mühle
gehörigen Scheune wurden in einer Tiefe von etwa 1 Meter
drei Skelette bloßgelegt dieſelben rührten von erwachſenen Per
ſonen her und ſtammen jedenfalls aus einem früheven Kriege da
ſchon mehrere ähnliche Funde in hieſiger Nähe gemacht und bei
einem derſelben metallene Knöpfe geſammelt worden ſind Die
Zähne waren bei allen drei Schädeln gut erhalten

Naumburg 13 Juni Geheimer Sanitäts
rat Dr Köſter der 23 Jahre hindurch als unbeſoldeter
Stadtrat unſerer Stadt treue Dienſte geleiſtet hat iſt alters
halber von ſeinem Amt zurückgetreten Er wurde zum
Stadtälteſten ernannt

Zeitz 11 Juni Die Gründung einer Elektri
zität Leitungs Genoſſenſchaft Kreis Zeitz wurde
nach vorausgegangenen Beſprechungen und einem heute gehaltenen
Vortrage des Dr Pietſch von der Landwirtſchaftskammer in Halle
beſchloſſen Bisher ſind 50 OrtſchaſtenFin das Leitungsnetz eite
bezogen Die Koſten betragen 700 000 Mark Die Anteile ſind auf

feſtgeſetzt Die Abgabe von Strom ſoll von einem Kohlenberg
werksbetriebe aus erfolgen

Eisleben 13 Juni Handelsminiſter Sydow
nahm am Freitag mittag unter Führung des Erſten Bürger
weiſters Dr Rieſe auch Luthers Sterbehaus und den neuen
Sitzungsſaal im Rathauſe in Augenſchein

W Delitzſch 13 Juni VBallontaufe Der Ballon
Delitzſch der noch von ſeiner Unglücksfahrt in aller Erinne

rung iſt iſt wieder flugfähig und wurde am vergangenen Sonn
tag hier getauft Taufreden hielten Poſkdirektor Wiedicke
Bitterfeld und der hieſige zweite Bürgermeiſter Lange Die
Taufe nahm Fräulein Eva Linke vor Die Führung des Vallons
hatte Fritz Bauer übernommen Nudolf Krone und Adolf
Knauer begleiteten ihn Bei Herannahen eines Gewitters
landete der Ballon ſehr glatt unweit von Gerbſtedt

Aſchersleben 13 Juni Ein nettes Jägerſtückchen,
das den Vorzug haben ſoll auch wahr zu ſein wird aus dem
nahen K berichtet Hatten ſich da dieſer Tage 3 wackere Rimrode
mit Doppelflinten bewaffnet und von einem biſſigen Dackel be
gleitet auf den Weg gemacht um Meiſter Reinicke Fuchs der unter
einem Baum hauſt gründlich den Pelz zu waſchen Der Dackel
derſchwindet im Bau die Drei ſtehen erwartungsvoll mit Gewehr
8 Anſchlag um den Fuchs heiß zu empfangen Doch wer nicht
am war dieſer Man mußte ſich alſo entſchließen ihn auszu

e Als ſie mitten bei der Axbeit ſind ſchießt plötzlich der
lauberger aus dem Bau Keiner hat das Gewehr zur Hand

doch einer der Nimrode packt den Ausreißer am Genick und hält
ihn ſo lange bis er in das Jnnere eines Sackes verſchwindet
e wird Kriegsrat gehalten wie Meiſter Reinecke am würdigſten

e Ewigkeit zu befördern ſei Endlich kommt man darin
in n daß ein ſo heldenhaft gefangener Fuchs auch weidmänniſch
n allen Ehren zur Strecke gebracht werden ſolle Der Sack wird

ſaalſnet Reinecke ſchießt wie ein Pfeil heraus alle 3 Nimrode
Reßen vorbei Tableau

ein Magdeburg 14 Juni Direktor Cario Jnfolge
Cart Operation ſtarb am 10 d M Oberingenkeur Direktor Karl
ſorhe im 61 Jahre ſeines raſtlos tätigen Lebens Der Ver
Ve ne ſtand ſeit 22 Jahren an der Spitze des Magdeburger

eins für Dampfkeſſelbetrieb

Torgau 13 Juni Leichenlandung Vonden beiden am Montag in der Elbe beim Baden hier er

veſt vorgeſtern bei Axien aus dem Strom gelandet und
ern von der Mutter des Verſtorbenen anerkannt worden
Alten 11 Juni Schwere Schußverletzung Geſtern

e

Sein Zuſtand iſt beſorgnisere

Sen e e 4e r

vom on Arzie unterſucht war wurde er dein Krankenhauſe GelſenkirchenSchalke Dort brach geſtern m g ein Pfeiler
gend

D Dingelſtädt 13 Juni Selbſt geſtelltder Staatsanwaltſchaft n Göttingen t Sie
der aus dem hieſigen Gefängnis ausgebrochen war

Kahla 13 Juni Einefür die Beteiligten
unerwartete reiche Erbſchaft fällt jetzt in unſere
Gegend Vor ungefähr 40 Jahren wanderte als junger
Mann der Maurergeſelle Seifarth aus Großpürſchitz aus der
Heimat aus Sein Wanderziel führte ihn nicht übers Meer
wo ſonſt immer die großen Schätze geſammelt werden ſollen
ſondern nur nach Meerane Mit Kelle Spitze und Hammer
ausgerüſtet rückte er dort ein Jn dem damaligen Stadt
baumeiſter fand er einen Gönner und wurde ſchließlich
deſſen Nachfolger im Amte Durch glückliche Unternehmun
gen wurde er zum wohlhabenden Manne ſo daß ſein jetzt
hinterlaſſenes Vermögen auf 600 000 bis 700 000 Mark be
wertet wird Da der Verſtorbene keine Leibeserben hinter
laſſen hat fällt das Vermö eine G ideren Kinder ögen an ſeine Geſchwiſter bezw

Bernburg 13 Juni Das Reſtaurant Viktoria
park mit mehr als 4000 Quadratmeter Fläche wird
zwangsweiſe durch das hieſige Amtsgericht im Auguſt öffent
lich verſteigert Jn dieſem Reſtaurant iſt das Sommer
theater eingerichtet

Leopoldshall 12 Juni Durch den Weggang des
Kaliſyndikats nach Berlin erleidet unſere Gemeinde neben
anderen wirtſchaftlichen Nachteilen auch einen Steuerausfall in
folge Wegzuges vieler Begmten Das gleiche iſt auch in unſerem
Nachbarorte Staßfurt der Fall Als Entſchädigung für den Steuer
ausfall iſt beiden Gemeinden ein jährlicher Betrag von
20000 Mark auf die Dauer von fünf Jahren zuge
billigt Die Summe gelangt im Verhältnis zu der Bevölke
rungszahl zur Auszahlung

Pr Börnedle 12 Juni Tödlicher Anfall Selbſt
mord Den Tod durch Verbrennen erlitt das Ajährige Söhnchen
des Arbeiters Kunze Es fiel in einen Topf mit ſiedend heißem
Waſſer Der plötzlich auf und davongegangene Polizeiſergeant
Dannehl unternahm in Magdeburg wohin er ſich gewandt
hatte einen Selbſtmordverſuch Er erhängte ſich in einer Turn
halle wurde aber rechtzeitig abgeſchnitten und in ein Kranken
haus transportiert

Salzungen 13 Juni Seine 33 Generalver
ſammlung wird der Thüringer Brauerbund
am 5 Juli in Koburg abhalten Mit der Tagung wird
eine Ausſtellung von Brauereiartikeln verbunden ſein

Leipzig 13 Juni Leipziger Stadtverord nete in
Paris Polizeipräfekt Lepine empfing heute vormittag eine
Abordnung der Leipziger Stadtverordneten und beſuchte mit ihnen
die Feuerwehrkaſerne

Glauchau 13 Juni Brückenbau Die Stadt plant
infolge der Errichtung eines großen Fabrikneubaues auf dem
Scherberge eine Ueberbrückung zweier Straßen Es iſt eine Eiſen
bezw Eiſenbetonbrücke in Ausſicht genommen Das Objekt wird
auf 60 000 bis 100 000 Mark geſchätzt

Plauen 13 Juni Entſetzliches An glück Auf einem
zwiſchen Schönberg und Mehltheuer gelegenen UAebergange ſind
den L N N zufolge vier auf einem Ausfluge begriffene
Knaben nach der Vorbeifahrt eines von hier nach Hof verkehren

ſelben Augenblick der von Hof kommende Eilzug den Uebergang
paſſierte Während drei Knaben mit dem Schrecken davonkamen
wurde der vierte Knabe der 10jährige Sohn des Streckenarbeiters
Pippig von der Lokomotive erfaßt überfahren und ſofort getötet

Vermischtes

Das Unwetter in der Eifel
und im Ahrtal

Vom Mittelrhein kommen Hiobspoſten über ſchwere meteoro
logiſche Kataſtrophen die das heiße Sommerwetter im Gefolge ge
habt hat Während Sonntag abend in Berlin der elektriſche
Strahl Unheil über zahlreiche vergnügte Ausflügler gebracht hat
haben auch im Weſten des Reiches in der Eifel und im lieblichen
Ahrtal ſchwere Gewitter außerordentliche Schäden verurſacht
Furchtbare Wolkenbrüche ergoſſen ſich über die blühenden Ge
filde ſchwemmten Häuſer und Ställe hinweg und verwandelten
die ſonſt ſo harmloſen Eifelflüßchen n reißende Ströme deren
Hochwaſſer ſich weithin über das Land ergoß und die Ernte ver
nichtete Leider hat die Kataſtrophe auch ſchwere Verluſte
an Menſchenleben zur Folge gehabt fünfzig Perſonen
haben in den veißenden Fluten den Tod gefunden Wir erhalten
hierzu folgende Nachricht

Köln 14 Juni Bei dem in der vergangenen Nacht an der
Obergahr niedergegangenen ſchweren Gewitder wurden durch den
dasſelbe begleitenden wolkenbruchartigen Regen die Brücken
und Anlagen an der Bahnbaulinie Remagen Liepen
dorf zerſtört Zwei Kantinen wurden fortgeſchwemmt wo
bei eine große Anzahl Eiſenbahnarbeiter meiſt Kroaten und
Jtaliener mitgetrieben wurden die nicht mehr ge
rettet werden konnten Man ſchätzt die Zahl der
Verunglückten auf 40 Die angerichteten Verwüſtungen
ſind furchtbare Den Leuten in Ahrweiler die vollſtändig ab
geſchnitten ſind muß in Kähnen Nahrung zugeführt werden

Die von dem vorgeſtrigen Unwetter in der Ahr und Eifel be
ſonders betroffenen Ortſchaften waren geſtern das Ziel Tauſen

der von Neugierigen Jn einer Anzahl Eifeldörfer hat der
Wolkenbruch derartige Verwüſtungen angerichtet daß die be
troffene Bevölkerung deren Hab und Gut völlig ver
nichtet iſt auf ſtaatliche Unterſtützung angeipieſen
iſt Das Unwetter erſtreckte ſich auch auf einen Teil des Huns
rüſck wo in einem Orte durch einen Blitzſchlag gehn Häuſer
paſhng et wurden Vier Perſonen wurden durch Blitzſchlag
gelähmt

Dem Berliner Tageblatt wird aus Bonn berichtet Die
Zahl der bei der Ueberſchwemmung im Ahrtal ertrunkenen Per
27 wird auf 50 angegeben 34 Leichen wurden bereits ge

Schwere Grubenunfälle
Aus Gelſenkirchen wird gemeldet Die Bergwerks Aktien

Geſellſchaft Konſolidation iſt geſtern abermals von einem
folgenſchweren Schachtunglück heimgeſucht worden
und zwar wiederum durch einen unterirdiſchen Ge

ſadmittag ſchoß ſich der 13jähr Sohn des Vorarbeiters Richardkein Hantteren mit einer Schuhe e n nen Se

den Güterzuges durch die geſchloſſene Schranke gekrochen als im

ſteinseinſturz dem mehrere Knappen zum Opfer fielen
133 Unglück ereignete ſich auf dem alten Schacht der Sus

erhalten haben will eine Kugel in den Leib Nachdem er werksgeſellſchaft Konſolidation an der GCewerkenſtrade in

zuſammen Durch die niederſtürzenden wurden
eine Anzahl Bergleute verſchüttet Den Rettungs
mannſchaften gelang es nach anſtrengender Arbeit zwei der
Verſchütteten noch lebend zu bergen einer von dieſen iſt

ſchwer der andere nur leichter verlezt Drei Berg
leute haben bei dieſem Unglück ihr Leben einge
b üßt Zwei Leichen konnten bisher freigemacht w
Den dritten Toten hofft man noch im Laufe der Nacht berger
zu können

Eſſen 14 Juni Auf Zeche Emſcher Lippe wur
den zwei Bergleute verſchüttet und getötet

Von der Brüſſeler Weltausſtellung Jn der Jnduſtriehelle
des Deutſchen Hauſes erweckt der Stand der allbekannten Fürma
F Soennecken Vonn beſondere Aufmerkſamkeit Wenn wir dieſen
Stand erwähnen ſo tun wir es deshalb weil wir in Soennecken
den Begründer der heute blühenden deutſchen Schreibwaren Jn
duſtrie die in der ganzen Welt Anerkennung findet zu erblicken
haben Jn einem vollſtändig eingerichteten Muſterkontor bringi
Soennecken ſeine Fabrikate Schreibwaren aller Art Schreibfedern
Schreibmöbel Dauerkontenbücher Kopiermaſchinen und dergl zur
Schau Wir haben auch hier wieder einmal Gelegenheit die ge
diegene und zweckmäßige Ausführung all der großen und kleinen
BureauBedarfsartikel zu bewundern mit denen Soennecken die
ſchreibende Welt verſorgt

Vootsunfall bei einem ſtudentiſchen Feſt Die Burſchenſchaß
Germania in Tübingen hatte kürzlich ihre übliche Jahres

bootsfahrt auf dem Neckar arrangiert Trotzdem der Fluß bereits
zu ſteigen angefangen hatte ſtarteten ſie doch Dabei fuhren drei
Boote auf Arbeitspfeiler die zu Stauarbeiten eingerammt waren
auf und wurden umgeworfen Die Jnſaſſen der Proviant und
die Bierfäſſer flogen in einem Vogen von drei Metern in den
Strom Die Studenten und die Schiffer konnten ſich ans Ufer
retten nur der Eigentümer des einen Bootes konnte
trotz aller Mühe nicht genügend unterſtützt werden und ertrank
Die folgenden Boote bogen rechtzeitig ans Ufer ſonſt wäre eine
größere Kataſtrophe unausbleiblich geweſen

Eiſenbahnunglück Zwiſchen Engelskirchen W
Marienheide fuhr geſtern mittag eine Lokomotive au
einen den Verkehr zwiſchen beiden Städten vermittelnden
Kleinbahnzug wobei ſechs Reiſendemehroderminm
der ſchwer verletzt wurden Eine ſtrenge Anter
ſuchung iſt eingeleitet

Ein Tiger auf einem Dampfer ausgebrochen Auf dem Bre
Dampfer Naimis der einen Tiertransport an Vord hatte bra
auf hoher See ein Tiger aus und zerfleiſchte den Koch ſo daß er
an den erhaltenen Verletzungen ſtarb

Lebendig begraben Jn Montauban in Frankreich wurde ein
Frau die anſcheinend tot war begraben Der Totengräber hörte
nach dem Begräbnis ein Klopfen in dem Sarge Als der Sar
geöffnet wurde richtete ſich die Frau darin auf Sie hatte nun
in Lethargie gelegen Jnfolge des ausgeſtandenen Schreckens ünd
der Erſtickungsqualen ſtarb ſie jedoch nach einer halben Skundt
ohne das Bewußtſein wieder erlangt zu haben

Neuer Erdſtoß Jn Quaglietta in Jtalien iſt geſtern ein neuer
Erdſtoß verſpürt worden Mehrere Wohnhäuſer des Ortes weiſen
bedenkliche Riſſe auf und drohen einzuſtürzen Sechs Familien
mußten deshalb ihre Wohnungen verlaſſen Ein hoher Regie
rungsbeamter hat ſich an Ort und Stelle begeben und eine An
zahl Zelte mitgenommen

Eine feltene Plage hat ſich in dem bosniſchen Städtchen Mior
eingeſtellt Dort erſcheinen in letzter Zeit Habichte in Schwärmen
von 30 bis 40 Stück die auf die Hühnerwelt ein wgelrechte9
Keſſeltreiben veranſtalten und dieſe geradezu dezimieren
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Sportnachrichten
Der Sieger der Prinz Heinrich Fahrt 1910 Herr Porſche Ge

winner des PrinzHeinrichPreifes ſowie die Sieger in den beiden
Flachrennen bei Genthin und Heiligkreuz benutzten Continental
Pneumatik Außer dem Sieger des Generalklaſſements hatten
auch der Zweite Dritte Fünfte Sechſte Achte und Neunte ihre
Wagen mit Continental Pneumatik montiert der das in ihn ge
ſetzte Vertrauen trotz der enormen Hitze und Strapazen der dies
jährigen 2000 Kilometer Strecke glänzend gerechtfertigt hat Auch
die bisherigen PrinzHeinrich Fahrten und ſämtliche Herkomer
Konkurrenzen wurden auf Continental Pneumatik gewonnen

Radfahrſport

Der Radfahrer Verein Schwalbe Leipzig Süd erzielte bei
ſeinem 60 Km Straßenrennen Rundſtrecke folgende Ergebniſſe
Klaſſe A 1 Otto Franke 1 Std 48 Min 8 Sek Klaſſe B
1 Adolf Vogt in 1 Std 57 Min 5 Sek

Seschäſtsverkehr
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung

Der Sommer rückt nun wieder näher Groß und klein freut
ſich der lachenden Sonne der warmen Luft des Grünens und
Blühens Früher fürchtete wohl manche Hausfrau die heißen
Tage die ihr den langen Aufenthalt am Kochherde zur Qual
machten Aber heutzutage kann auch ſie ſich reſtlos freuen dank
den ſo bequemen gebrauchsfertigen MaggiSuppen und Bouillon
würfeln die ihr kurze Küche geſtatten dabei von anerkannter
Güte ſind Allerdings muß ſie darauf achten daß ſie ſtets nur
a echten Maggiſchen kauft da mancherlei Nachahmungen
exiſtieren

Leitüng Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lökalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht und
Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Rach
richten Vermiſchtes und Sport Erich Polckow für das
Feuilleton Martin Feuchtwanger für den Jnſeraten

teil Friedrich Endrulat Druck und Verlag von
Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
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Für Bleiohsücohtige ein Wink
Hanau 16 Okt 1900 Teile Jhnen hierdurch ergebenſt mitS enreaeetenach kurzermochte ſich die günſtige Wirkang vurch beſſere Kteſthen ben

Bioſon iſt ſehr angenehm zu trinken da es den
Kakaos hat und 2 bekömmlich iſt e De Fr et

beme

ortier am Landkrankenhaus Unterſchrift beglaubigt
arl te



Leichtfertig
machte sofort nach dem Genthiner Flachrennen eine
Reifenfirma mit Erfolgen Reklame die in Wirklichkeit
auf Gontinental Pneumatik gewonnen Wurden
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Offizielles Resultat der
Prinz Heinrich Fahrt 1910

Geschwindiqkeits Prüfung bei Genkthin

Sieger nen Fischer t COontinental Pneumatik
Zweiter Her Porsche aut Continental rneummatik

S

e
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Geschwindiqkeits Prüfung bei eiligkreuz
Sieger Herr Porsche auf Contimental enmenmatik

Zweiter Herr Fischer auf Contimental neumatikk
Gesamt Klassement

Sieger Herr Porsche auf van mit Contimental rmenumatik
Zweiter Herr Vischer auf Janier mit Contimenmntal meummatik
Dritter Herr Hamburger aut a mit Contämental meumatiksz
Fünfter Herr Erle auf Benz mit Comtimental meumatik
Sechster Herr Paul auf Adler mit CContimental moumatik
Achter err Henney auf Benz mit Contſimental neumatülk
Neunter Her Günther auf Presto mit Contimental meumatikk

sämtliech auf

Pneumatik

ontigental Pneumatit begtel Uolenreſfen

2 Auf Continental Pneumatik wurden auch die
Prinz Heinrioh Fahrten 1908 u 1909 e v
Herkomer Konkurrenzen 1905 1906 u 1907

üherlegen gewonnen
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